
58

Mittlere Geschichte.

Jahr. Deutschland. Frankreich. England. Spanien
und Portugal.

Italien.

1350

Karl IV. v. Böhmen
1347 - 78. Groß

in den Künsten der
Politik. Vortreffliche
Verwalt. Böhmens.

Gegenkönig Günther
v. Schwarzburg
1349, stirbt noch in
demselben Jahre;
Karl rächt sich an
Baiern durch der
falschen Waldemar
von Brandenburg.

Mit dem Zutritt von
Bern, 1353, zählt
die Eidgenossenschaft
acht Cantons.

Romfahrt, aber ohne
Einmischung in die
italienischen Ange¬
legenheiten 1355.

Goldene Bulle,
organisches Gesetz Üb.
das Verhältniss der
Fürsten zu Kaiser
und Reich 1356.

Ausstand der Württem-
berger gegen Graf
Eberhard 1349.
Schw Lbischer
Städtebund,
1376 gegründet.

Johann der Gute
1350-64. Schlacht
bei Maupertuis
1356, der fchwarze
Prinz Sieger. Joh.
belehnt feinen Sohn
Philipp den
Kühnen mit Bur¬
gund ; regiert von
1363 — 1403 mit

Milde u. Weisheit,
wird aber als Vor¬
mund

Karls V. von Frank¬
reich 1364—80 in
Parteikämpfe ver¬
wickelt.

Karls Feldherr Ber¬
trand du Gues-
clin. Wiederge¬
winnung aller eng¬
lischen Besitzungen
auf franzöf. Boden;
nur Calais bleibt

englisch.

Bauernkrieg der
Jacquerie beendet

1358.

Friede zu Bretigny;
Eduard III. entsagt
der französ. Krone,
1360.

Kaiser Karl IV. in
Arles zum König v.
Arelat gekrönt, 1363,
tritt bald darauf
Stadt und Gebiet
an Frankreich ab.

David II. v. Schott¬
land 1329 — 71.

Thronkampf mit d.
von England auf¬
gestellten Prätenden¬
ten Eduard Ba¬
li ol durch d. Reichs-
verw. Rob. Stuart
glückl. beendet 1356.

Aobert Stuart von
Schottland, 1371 —

90, aus dem Hause
Douglas, Stifter
der Dynastie.

Pedro d. Müthrich
von Eastilien 1350
—69. Vor seinem
Blutdurst rettet sich
nur Heinrich Traz-
tamare, der ihn er¬
mordet.

Pedro I. der Strenge
von Portugal 1357
—67, ist außer der
Härte, mit der die
Mörder der Ines de
Castro bestraft wur¬
den, ein trefflicher
Fürst.

Heinrich II. Traz-
tamare v. Castilien
1369—79,behauptet
sich gegen Portugal.

Lnnocen; VI.
1352-62

in Avignon,
stellt durch den

Cardinal
Albornoz

den Kirchenstaat
wieder her.

©teilten
erkennt

die Oberhoheit
Neapels an

1372.


